
Schulinternes Curriculum Katholische Religionslehre  Jahrgangsstufe  7                                                
Unterrichtsvorhaben C: Wundergeschichten – Erfahrungen der Lebens- und Menschenfreundlichkeit Gottes 
	Inhaltliche Schwerpunkte ( Inhaltsfelder)
Jesus der Christus ((IF4); Entstehung und Sprachformen biblischer Texte (( IF3) Sprechen von und mit Gott (( IF2)

	Lebensweltliche Relevanz: Wahrnehmung literarischer Gattungen (Gleichnis, Wundererzählung) als Ausdrucksformen des Menschen die Beziehung zu Gott darzustellen; Wunder als Ausdruck der Lebens- und Menschenfreundlichkeit Gottes wahrnehmen und deuten; kritische Reflexion des herkömmlichen Wunderverständnisses

	Kompetenzerwartungen KLP KR
Die Schülerinnen und Schüler

	Vorhabenbezogene Vereinbarungen:

Inhaltliche Akzente des Vorhabens
· Definition von „Wunder“
· Vergleich antiker und neutestamentlicher Wunder-erzählungen
· Erarbeitung exemplarischer Wundererzählungen, z.B. Jesu Seewandel, Jesus heilt einen Gelähmten unter besonderer Berücksichtigung des wörtlichen und symbolischen Verständnisses von „Wundern“
· Erarbeitung exemplarischer Gleichnisse, z.B.  Gleichnis vom barmherzigen Samariter, Gleichnis vom verlorenen Sohn als Verfremdung und Aktualisierung von Wunder-erzählungen (z.B. Entwurf von Karikaturen, Bildern usw.)

Methodische Akzente des Vorhabens 

· Abfassen einer eigenen Wundergeschichte
· Erstellung einer Verfremdung bzw. Aktualisierung einer jesuanischen Wundererzählung

· Gruppenpuzzle

Form(en) der Kompetenzüberprüfung

Vgl. grundlegende Fachkonferenzvereinbarungen zur Kompetenzüberprüfung


	Sachkompetenz
· deuten biblisches Sprechen von Gott als Ausdruck von Glaubenserfahrung (S3)
Methodenkompetenz

· verfremden vertraute Text- und Materialvorlagen (M5)
Urteilskompetenz

Handlungskompetenz

· nehmen die Perspektive anderer Personen bzw. Positionen ein und beteiligen sich konstruktiv an religiösen Dialogen (H4)
	Konkretisierte Kompetenzerwartungen

· erläutern Gottesbilder des Alten und Neuen Testaments als Ausdruck unterschiedlicher Glaubenserfahrung und Weltdeutung (K10)

· erläutern an ausgewählten Bibelstellen zentrale Merkmale des neutestament-lichen Sprechens von und mit Gott (K12)

· unterscheiden zwischen historischen Ereignissen und deren Deutung in Glaubenserzählungen (K22)

· erläutern Merkmale der Sprachformen Gleichnis und Wundererzählung (K26)

· erläutern Jesu Wirken als Zeichen des angebrochenen Gottesreiches (K29)

· deuten Wundererzählungen und Osterzeugnisse als Ausdruck von Glaubenserfahrungen und als Hoffnungsgeschichten angesichts von Gebrochenheit, Leid und Tod (K31)
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